
 

Samstag, 22. Februar 2014, 19:30 Uhr 
 
 

SV Hermsdorf - 
HSG Freiberg 



    2 Liebe Handballfreunde aus Hermsdorf und Umgebung, 

zum Heimspiel unserer Mannschaft gegen die Gäste von der HSG Freiberg 
und ihre mitgereisten Fans vom Fanclub "Bergstadt-Power" begrüße ich Euch 
recht herzlich.  
 

Seit nunmehr 20 Jahren ist der Hermsdorfer Handball für mich eine  
Herzensangelegenheit. Hier habe ich meinen  Beruf zum Hobby gemacht und 
über all die Jahre unabhängig vom sportlichen Erfolg viele arbeitsreiche, aber 
immer schöne Stunden verbracht. Bei meinen ersten Einsatz als medizinischer 
Betreuer im Januar 1994 hat mich vor allem  der tolle Teamgeist unserer 
"Ersten", das sportlich kameradschaftliche Miteinander in der Abteilung  
Handball und die Stimmung in der Halle begeistert. Diese Dinge, die man mit 
Geld nicht kaufen kann, haben 20 Jahre später,  im Februar 2014, wieder  
einmal besondere Bedeutung bekommen. 
 

Nach dem turbulenten Jahresauftakt mit dem Rücktritt von Jens Friedrich hat 
nun Mario Kühne als bisher jüngster Cheftrainer einer 1. Hermsdorfer  
Mannschaft ein schweres Amt übernommen. Der Einsatz und das Herzblut, mit 
dem Mario die Aufgabe meistert, sind bemerkenswert. Mario hat das volle  
Vertrauen und die Unterstützung des Vorstands und vor allem der Mannschaft 
verdient. Wie hilflos ein Trainer allerdings sein kann, wenn die Mannschaft die 
Vorgaben nicht umsetzt, mussten wir am letzten Samstag in Plauen auf 
schmerzliche Weise erfahren. 
 

Die Jungs hatten nun ein paar Tage Zeit, um den Kopf frei zu bekommen und 
sich voll konzentriert auf das schwere Spiel gegen Freiberg vorzubereiten. 
Heute braucht die Mannschaft einen Sieg, um dem Ziel Klassenerhalt einen 
Schritt näher zu kommen. Wünschen wir uns spannende, faire und  
verletzungsfreie 60 Minuten Oberligahandball mit einem Sieg des SVH. 
 

Herzlichst Euer 
 
Holger Posse 

 

Ganz herzlich begrüßen wir die MHV-
Schiedsrichter aus West-Thüringen Christian 
Göhring (TSV Motor Gispersleben) und Dirk 
Neumann (ThSV Eisenach). 
 
 

Wir wünschen ihnen viel Freude bei der  
Leitung des Spiels und immer ein glückliches 
Händchen bei Ihren Entscheidungen. 

Schiedsrichter 
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22.02.2014 16:00 HC Einheit Plauen  TSG Calbe   

22.02.2014 17:30 LSV Ziegelheim  HSG Gotha/Goldbach   

22.02.2014 17:30 LHV Hoyerswerda  SV Oebisfelde 1895   

22.02.2014 18:00 TuS 1947 Radis  HV Rot-Weiss Staßfurt   

22.02.2014 19:00 HG 85 Köthen  HC Glauchau/Meerane   

22.02.2014 19:30 HC Einheit Halle 05  HC Burgenland   

22.02.2014 19:30 SV Hermsdorf  HSG Freiberg   

18. Spieltag Mitteldeutsche OL Männer 2013/14 

17. Spieltag Mitteldeutsche OL Männer 2013/14 

14.02.2014 19:30 TSG Calbe  HC Einheit Halle 05   26:30 

15.02.2014 16:00 HC Einheit Plauen  SV Hermsdorf   24:23 

15.02.2014 17:00 HC Glauchau/Meerane  HSG Freiberg   23:18 

15.02.2014 18:00 HV Rot-Weiss Staßfurt  LHV Hoyerswerda   37:22 

15.02.2014 18:30 SV Oebisfelde 1895  LSV Ziegelheim   39:15 

15.02.2014 19:00 HSG Gotha/Goldbach  HG 85 Köthen   24:30 

15.02.2014 19:30 HC Burgenland  TuS 1947 Radis   31:26 

Spiele an diesem Wochenende 

22.02.2014 19:30 M-MDOL SV Hermsdorf HSG Freiberg �

23.02.2014 16:00 M-LL SV TU Ilmenau SV Hermsdorf 2 �

Handballerfasching 
in der Kohlrabischänke 

1. März 2014 
20:11 Uhr 

Licht aus, Spot an - Ilja P. legt auf 
 

Karten zum Preis von 4,44 € im Vorverkauf zu allen Heimspielen und Mittwochs 
Preis an der Abendkasse 5,55 € (Restkarten, wenn noch verfügbar) 



    6 Mitteldeutsche OL Männer 2012/13 

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte 

1 HC Einheit Halle 05  17 13 2 2 566:466 28:6 

2 HG 85 Köthen  17 13 1 3 542:469 27:7 

3 SV Oebisfelde 1895  17 11 3 3 506:442 25:9 

4 HC Glauchau/Meerane  17 11 1 5 508:448 23:11 

5 HC Burgenland  17 10 0 7 521:487 20:14 

6 HV Rot-Weiß Staßfurt  17 9 1 7 507:455 19:15 

7 TuS 1947 Radis  17 8 1 8 476:462 17:17 

8 HSG Freiberg  18 8 1 9 482:488 17:19 

9 HC Einheit Plauen  17 6 2 9 475:504 14:20 

10 SV Hermsdorf  17 6 2 9 450:503 14:20 

11 LHV Hoyerswerda  17 6 1 # 434:495 13:21 

12 HSG GoGo Hornets  17 5 1 # 422:475 11:23 

13 TSG Calbe/Saale  17 5 0 # 419:451 10:24 

14 LSV Ziegelheim  18 1 0 # 426:589 2:34 

Datum  Zeit    Gegner  Erg. 

14.09.13 19:00 A  HSG Gotha/Goldbach  26:28 

21.09.13 19:30 H  HC Einheit Halle 05  35:35 

28.09.13 17:00 A  HC Glauchau/Meeran. 32:26 

12.10.13 19:30 H  HC Einheit Plauen  29:29 

19.10.13 20:00 A  HSG Freiberg  24:27 

26.10.13 19:30 H  TSG Calbe  32:31 

09.11.13 19:00 A  HG 85 Köthen  32:24 

16.11.13 19:30 H  HC Burgenland  29:36 

23.11.13 19:30 H  LSV Ziegelheim  27:20 

30.11.13 18:00 A  HV Rot-Weiss Staßfurt  33:27 

07.12.13 19:30 H  LHV Hoyerswerda  27:21 
14.12.13 18:30 A  SV Oebisfelde 1895  31:22 

11.01.14 19:30 H  TuS 1947 Radis  17:33 

18.01.14 19:30 H  HSG Gotha/Goldbach  31:27 

25.01.14 19:30 A  HC Einheit Halle 05  38:19 

08.02.14 19:30 H  HC Glauchau/Meeran. 27:31 

15.02.14 16:00 A  HC Einheit Plauen  24:23 

22.02.14 19:30 H  HSG Freiberg   

01.03.14 17:00 A  TSG Calbe   

08.03.14 19:30 H  HG 85 Köthen   

15.03.14 19:30 A  HC Burgenland   

29.03.14 17:30 A  LSV Ziegelheim   

05.04.14 19:30 H  HV Rot-Weiss Staßfurt   

12.04.14 17:30 A  LHV Hoyerswerda   

26.04.14 19:30 H  SV Oebisfelde 1895   

10.05.14 19:00 A  TuS 1947 Radis    

Liebe treuen Fans und Zuschauer! 
Wenn schon nichts läuft, dann kommt auch noch Pech 
und Unvermögen dazu….so oder so ähnlich könnte 
man die Situation der Ersten gerade beschreiben.  Es 
fällt uns Verantwortlichen und sicherlich auch dem 
Großteil der Spieler selbst mächtig schwer, die Situati-
on in und um die Mannschaft zu verstehen. 
Der Großteil der Verletzten hat sich auskuriert, die 
Mannschaft ist in der Lage tollen Handball zu spielen 
und dann solche unverständlichen Einbrüche. Sie 
macht es sich damit selbst und dem Trainer und Be-
treuerteam unnötig schwer. Stellt sich die Frage: 
„Warum“? 
Wir stehen allesamt im Fokus der Öffentlichkeit. Die 
Hermsdorfer waren und sind stolz auf ihr sportliches 
Aushängeschild. Der Stolz und die Ehre hier in 
Hermsdorf sein Handballhobby ausleben zu können, 
sollte bei jedem Spieler im Vordergrund stehen. Das 
persönliche Ego sollten da einige Protagonisten 
schleunigst hinten anstellen. 
Unseren Gästen aus Freiberg ging es am Anfang der 
Saison sicherlich ähnlich. Doch die Tancos- Truppe 
hat sich gefangen. Wir konnten das Hinspiel für uns 
entscheiden, weil wir als Team funktioniert haben und 
dies erwarte ich einfach auch im heutigen Spiel. 
Es wurde genug und viel geredet. Durchhalteparolen 
sind zwar schön aber die Wahrheit liegt auf der Platte 
und da will ich meine/unserer Mannschaft kämpfen 
sehen und das von der 1. bis zur 60. Minute. Und am 
Ende mit 2 Punkten auf der Habenseite. 

Euer Ralf Johnke 






